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Ab 07.12.2001:

\\si6245\k3esi_daten\ESI4\Dokumentation\Allgemeine_Dokumentationen\ME7-Programmstandskennung
Änderungsdokumentation (gilt für das gesamte Dokument):

Datum:
Version:
Bearbeiter:
Kommentar:

14.08.2000
1.0
K3/ESI4-Landes
Ersterstellung

03.11.2000
1.1
K3/ESI4-Kramer
Kürzel für 40MHz eingefügt

xx.04.2001
1.2
K3/ESI4-K3/ESI8
Überarbeitung

15.05.2001
1.3
K3/ESI4-Winkelholz
Labels für MED7.1.1 ergänzt

28.05.2001
1.4
K3/PFR3-Amice
Labels MED7.5.10 u.11 ergänzt

08.06.2001
1.5
GS/ESI7
V7309FL03 ergänzt

07.12.2001
1.6
GS/ESI4
Labels für MED7.1.1 überarbeitet

07.12.2001
1.7
GS/ESI3-Landes
Neuer Dateiname (PVCS->Nestor)

10.12.2001
1.8
GS/ESI4-Kramer
Anpassung an NESTOR-Konvention

15.01.2002
1.9
GS/PFR3-Spuig
Anpassung an Nestor: MED7.5.11

18.06.2001
2.0
GS/ESI7-Hübner
Anpassung an NESTOR-Konvention

18.02.2002
2.1
GS/ESI8-Be
Anpassung an NESTOR-Konvention

22.02.2002
2.2
GS/ESI5-Nb
Anpassung an NESTOR-Konvention

05.03.2002
2.3
GS/ESI3-Ls
doppelte Seite gelöscht

08.03.2002
2.4
AS/PMO-Kaj
Anpassung an NESTOR-Konvention

05.07.2002
2.5
GS/ESI3-Landes
CMM-Beschluss: Dokument wird nicht weiter gepflegt, dient nur noch als Nachschlagewerk. Die Dokumentation der Namenskonventionen für Programmstandsnamen, erfolgt in projektspezifischen Dokumenten.

Hinweis: Arbeitsanweisung „Namen und Programmerstellung“: \\si9346\tme_aus\Standard\Namen_Programmerstellung\AAW_Namen_Programm.pdf

-------------------------------------------------------------------------------------------------

GS/ESI4

Namenskonvention Programmstandskennung-ME(D)7 in GS/ESI4:

Bezeichnung eines Programmstandes in NESTOR :


Elementname 
/ Variante
Projektkürzel 
/ Programmstand; Revision
Projektkürzel (fünfstellig bei ME7.5.10, ME7.5, ME7.1, MED7.5.10, MED7.5.10, MED7.5.11,MED7.1.1) bzw. sechsstellig bei ME7.1.1): 


erste Stelle: 
Hardwarekennung: Controller-Hinweis: 7: F4-Rom-20MHz, F: F5-Rom-20MHz, X: F5-Rom-

24MHz, A: F6-Rom-32MHz, C: F6-Rom-40MHz, D: immer bei BDE-Projekten)

zweite Stelle: 
Hardwarekennung: Hinweis SG-Familie: 
5 (für ME7.5.10, ME7.5, MED7.5.10,MED7.5.11), 

1 (für ME7.1, ME7.1.1, MED7.1.1)

dritte Stelle: 
erster Teil der Kundennummer: 0 (nur bei ME7.5, ME7.1, MED7.5.10),

bzw. dritter Teil der SG-Bezeicbnung: 1 (nur bei ME7.5.10, ME7.1.1, MED7.1.1, MED7.5.11),

vierte Stelle: 
zweiter Teil der Kundennummer: 3 (VW), 5 (Audi) (nur bei ME7.5, ME7.1, MED7.5.10)



bzw. erster Teil der Kundennummer: 0 (nur bei ME7.1.1,MED7.1.1, MED7.5.11)

fünfte Stelle: 
Projektnummer: durchlaufende Ziffer: 0 ... Z (nur bei ME7.5.10, ME7.5, ME7.1, MED7.5.10) 

bzw. Für MED7.5.11 (7 für Golf , B für Audi A2 u. 8 für Polo). 

bzw. Für MED7.5.10 (4 für Lupo). 

bzw. zweiter Teil der Kundennummer: 3 (VW), 5 (Audi) (nur bei ME7.1.1, MED7.1.1)

sechste Stelle:
Projektnummer: durchlaufende Ziffer: 0 ... Z (nur ME7.1.1, MED7.1.1)
Das Projektkürzel in der Kennungsliste ist immer fünfstellig und entspricht dem Elementnamen. Nur die ME7.1.1 benutzt im Elementnamen sechs Stellen für das Projektkürzel.

Link auf VW/Audi-Kennungsliste: \\Si14407\k3appdat\005\me71info\Kenn_VW-AUDI.xls
In dieser Datei sind alle ME7-VW/Audi-Projekte aufgeführt (nicht MED7).

MED7.1.1 Integrationslabel:

Bis zur Fertigstellung eines PSTs gibt es verschiedene Integrationsstufen. Diese werden mit dem Integrationslabel gekennzeichnet. Aufbau: 'INT_' vor dem Projektlabel ohne 'V', z.B. INT_D115156D.

Das Integrationslabel wird bei der Festschreibung durch das Projektlabel ersetzt.

!!!! Integrationslabel (´INT_...´) werden seit dem Programmstand VD15156D3M nicht mehr gepflegt  !!!!

MED7.1.1 Motor-Baustufen-Unterscheidung:

In einem Programmstand müssen mehrere Baustufen eines Motors unterschieden werden können. Deshalb wird der dritte Teil der SG-Bezeichnung weggelassen und eine weitere Ziffer als Baustufenkennzeichen angehängt.

Beispiele:
VD115156D
Projektlabel


INT_D115156D
Integrationslabel


VD15156D3
Projektlabel BS3-Motor


INT_D15156D3
Integrationslabel BS3-Motor


VD15156D2
Projektlabel BS1-Motor


INT_D15156D2
Integrationslabel BS1-Motor

!!!! Die Unterscheidung der Motor-Baustufen stirbt mit dem Programmstand VD15156D3Q (26.11.2001) aus. Labelnamen danach analog zu ME7.1.1  !!!!

MED7.5.10 -Unterscheidung:

Beispiele:
D5034 / 34X4 ; 0
Projektlabel – Lupo Stand

MED7.5.11 Motor-Baustufen-Unterscheidung:

In einem Programmstand müssen sich PQ24 , PQ34 (Serie und Weiter) und Audi A2 unterscheiden. Deshalb werden die fünfte, sechste und siebte Stelle als Baustufenkennzeichen verwendet. 

Die achte und neunte Stelle: Projektnummer: durchlaufende Ziffer 0 ... Z
Beispiele:
D5137 / 76M3 ; 0
Projektlabel – PQ34 Golf Serie Stand


D5137 / 77M0; 1
Projektlabel – PQ34 Golf Weiter Entwicklung Stand


D5138 / 86H3 ; 0
Projektlabel – PQ24 Polo


D513B / B6M2 ; 0
Projektlabel – Audi A2

Controller-Hinweis (nur bei BDE):
3: CS4RM 32MHz F6-Rom

4: CS32FM

5: CS4RM 40MHz FCS6-Rom
Programmstand (vier- bzw. zweistellig bei BDE -Projekten):
Bsp: aktueller PST 24C1, BDE: aktueller PST 4E

Beispiele:

ME7.5.10:
F5131 / 21DQ;0
ME7.5:
X505B / 24C1;0
ME7.1:
F1033 / 24B1;0
ME7.1.1:
A11032 / 24C1;0
ME7.5.10:
D5034 / 34E;0
MED7.1.1:
D11051 / 56DR;0

MED7.5.10: D5034 / 34X4;0

MED7.5.11: D5137 / 76M2;0 (PQ34)

 D5138 / 86H5;0 (PQ24)
Historie: Bei der ME7.1.1 gibt es eine Ausnahme: VA71105324C1, hier wird A und  7 benutzt. Dies wird in Zukunft geändert ( VA1105324C1.
Namenskonvention von ME7-Metaprogrammständen in GS/ESI4:

Metaprogrammstand (ME71 / 25D): Der Elementname ist immer ME71, dann folgt als Variante der Programmstand dreistellig. Der Metaprogrammstand beinhaltet alle Module die in den ME7-Projekten verwendet werden, der Funktionsumfang ist abgeschlossen, der Programmstand wird nur bzgl. Fehlerkorrekturen verändert.
Integrationsmetaprogrammstand (z.B. ME71 / 25E_INT):  Der Elementname ist immer ME71, dann folgt als Variante der Programmstand dreistellig, gefolgt von einem Unterstrich und der Endung INT. Der Metaprogrammstand beinhaltet alle Module die in den ME7-Projekten verwendet werden, der Funktionsumfang ist nicht abgeschlossen, der Programmstand wird bzgl. Fehlerkorrekturen und dem geforderten Funktionsumfang angepasst.
Namenskonvention PVCS-MED7-Metalabel:

Metalabel (z.B. MED7_34F): Die ersten vier Stellen immer MED7, dann Unterstrich, dann der Controller-Hinweis und der Programmstand zweistellig.

Integrationsmetalabel (z.B. INT_MED7_34G): Die ersten acht Stellen immer INT_MED7, dann Unterstrich, dann der Controller-Hinweis und der Programmstand zweistellig.
GS/ESI5:
Programmstands-Bezeichnung 

Für die BDE Projekte von VOLVO und Fiat

D019zxxx

       
           xxx
---> Programmstand


      z
 
---> Projekt Variante

            19

---> Kunde (Volvo)
   D0


---> MED7.0 HW

Nomenclature FIAT MED7.1.1


08.03.01 Kostka GS/ESI5

Program archive in NESTOR
D309z / xxx

     

 



Programmstand:

         



xxx ( Programmstand 


Projektkennung:





D3 ( MED7.1.1 HW





19 ( Kunde (09 = Fiat)





z   ( Projekt Variante

Nomenclature VOLVO ME7.0.x


22.02.01 Neubronner GS/ESI5

Program archive in NESTOR
7019x / yyz

     

 



Programmstand:

         



yy ( Programmstand (00...Fx für ME7.0, ab Jx... für ME7.0.1)





z   ( Kennzeichnung für Entwicklungsprogrammstand (A...ca. W)


Projektkennung:





70 ( ME7.0.x HW





19 ( Kunde (19 = Volvo)





x   ( Projekt Variante

ME701 

ME701_x
Programmstands-Bezeichnung 

für die BDE Projekte von Ford, Mazda, Jaguar

MED7.8, MED7.1:

(wie VW BDE-Systeme)

VD802117A
    |   |   |  |  |_______________
Programmstand

    |   |   |  |_________________
Controller/HW-Stand

    |   |   |__________________        
Projekt (z.B.: 1 = I3, 2 = I4, 3 = I3-FEL)

    |   |____________________
Kunde (02 = FORD)

    |_____________________
System (D8 = MED7.8)

Nomenclature VOLVO ME9.0



14.02.01 Dietz GS/ESI5

Program archive in NESTOR

ME90 / ABCDSTUV





 








Example:

ME90 / 9010A1A0



        ME9010
Work-file

File 





generate by 



deliver to

*.S19 - file (code and data) 
 
software

(

application

*.hex – file (data)



software

*.a2l –  file (ASAP1.3)


software

( 

application

*.kon – file (data preservation)

application

(

software

90ABSTUVWXYZ. *






Data
Program name

Project identification (body, project number)






ME9 system for VOLVO


Example:

9010A1A0WXYZ.*

ESI6:
Programmstands-Bezeichnungen für Porsche und BMW

Beispiel:     ME7   .2  Porsche  1.Projekt  Programmstand 64

                     \         |    |              /              /

                      \        |    |             /              /

              
  V7   2   04         1          6400

          1&2. Ziffer:  SG-Typ

verwendet wird: 

                 V7 = ME7

          3. Ziffer HW-Untertyp
verwendet wird:  2 = ME7.2 



      8 = ME7.8 

          4.& 5. Ziffer Code für Kunde 

verwendet wird:  04 = Porsche

                           11 = BMW

          6. Ziffer Code für Projekt

                 1 = 1. Projekt 

                 2 = 2. Projekt  etc.

verwendet wird: 
für BMW Projekte 1 

                

für Porsche Projekte 

1 ME7.2 986 und 996

3   ME7.8 996 Turbo

5   ME7.8 min 996 Facelift

6   ME7.1.1 Colorado V8

7   ME7.1.1 Colorado V8-Turbo

   die Projekte 6 und 7 folgen der VW- PVCS Labelkonvention

                

   B   ME7.8 min 986 FL2

 7.& 8. Ziffer Programmstand

          9.& 10. Ziffer wird bei Korrektur des Programmstandes erhöht

Verwendete Metalabel:
verwendet wird: 

BMW:
     INT72111


Porsche: ME72_STEPx



     ME78TOP_STEPx



     ME78_STEPx
GS/ESI7:

Namensgebung unter PVCS:

Alt: VSystemKundeProjektProgrammstand

Neu: VSystemProjektProgrammstand

Anstelle von  Projekt wird für gemeinsame Programmstände ein Metalabel (XX) verwendet.

OPEL/GM:

ME1.5.5 (ME76H4) und ME7.6.1:

V760XX12E
V7600512E
    |     |   |_______________
Programmstand

    |     |_________________        
Metalabel oder Projekt -ID

    |_____________________
System (760 = ME7.6H4, ME76H6; 761 = ME7.6.1)

ME3.1.1: (alt)

V3BC6111A
    |      | |   |________________
Programmstand

    |      | |__________________       Projekt (z.B. 1 = Bridge, 3  = GMX, 5 = Epsilon, 9 = GMT)

    |      |___________________
Kunde (6 = Opel/GM)

    |______________________
System (3BC = ME3.1.1)

ME3.1.1: (zukünftig)

V3112011A
    |     |   |________________
Programmstand

    |     |__________________ 
Projekt 

    |______________________
System (311 = ME3.1.1)

FIAT:

ME7.3.1 :

V7309107A
    |   |   |   |_______________
Programmstand

    |   |   |_________________        
Projekt 

    |   |___________________
Kunde (09 = FIAT)

    |_____________________
System (73 = ME7.3)

V7309FL03

     ||||

     |||+------  Hardware

     ||+-------  PST-Version

     ++--------  FlashprogrammierPST

Namensgebung unter NESTOR:

Alt: SystemKundeProjekt / Programmstand; Revision

Neu: SystemProjekt / Programmstand; Revision
Anstelle von  Projekt wird für gemeinsame Programmstände ein Metalabel (XX) verwendet.

OPEL/GM:

ME1.5.5 (ME76H4) und ME7.6.1:

760XX / 12E; Revision
76005 / 12E; Revision
    |     |     |______________
Programmstand

    |     |_________________        
Metalabel oder Projekt -ID

    |_____________________
System (760 = ME7.6H4, ME76H6; 761 = ME7.6.1)

ME3.1.1: (alt)

3BC61 / 11A; Revision
    |   | |     |_______________
Programmstand

    |   | |__________________          Projekt (z.B. 1 = Bridge, 3  = GMX, 5 = Epsilon, 9 = GMT)

    |   |___________________
Kunde (6 = Opel/GM)

    |______________________
System (3BC = ME3.1.1)

ME3.1.1: (zukünftig)

31120 / 11A; Revision
    |     |       |_______________
Programmstand

    |     |___________________ 
Projekt 

    |______________________
System (311 = ME3.1.1)

FIAT:

ME7.3.1 :

73091 / 07A; Revision
    |   |   |     |______________
Programmstand

    |   |   |_________________        
Projekt 

    |   |___________________
Kunde (09 = FIAT)

    |_____________________
System (73 = ME7.3)

D309M/ 13A; Revision
    |   |   |     |______________
Programmstand

    |   |   |_________________        
Projekt 

    |   |___________________
Kunde (09 = FIAT)

 |_____________________
System (73 = MED7.1.1 zukünftig MED7.6.1)

7309FL / 03; Revision
    ||   ||

    ||   |+------  Hardware

    ||   +-------  PST-Version

    ++--------     FlashprogrammierPST
ESI6:
Programmstands-Bezeichnungen für Porsche und BMW

Beispiel:     ME7   .2  Porsche  1.Projekt  Programmstand 64

                     \         |    |              /              /

                      \        |    |             /              /

              
  V7   2   04         1          6400

          1&2. Ziffer:  SG-Typ

verwendet wird: 

                 V7 = ME7

          3. Ziffer HW-Untertyp
verwendet wird:  2 = ME7.2 



      8 = ME7.8 

          4.& 5. Ziffer Code für Kunde 

verwendet wird:  04 = Porsche

                           11 = BMW

          6. Ziffer Code für Projekt

                 1 = 1. Projekt 

                 2 = 2. Projekt  etc.

verwendet wird: 
für BMW Projekte 1 

                

für Porsche Projekte 

2 ME7.2 986 und 996

3   ME7.8 996 Turbo

5   ME7.8 min 996 Facelift

6   ME7.1.1 Colorado V8

7   ME7.1.1 Colorado V8-Turbo

   die Projekte 6 und 7 folgen der VW- PVCS Labelkonvention

                

   B   ME7.8 min 986 FL2

 7.& 8. Ziffer Programmstand

          9.& 10. Ziffer wird bei Korrektur des Programmstandes erhöht

Verwendete Metalabel:
verwendet wird: 

BMW:
     INT72111


Porsche: ME72_STEPx



     ME78TOP_STEPx



     ME78_STEPx
GS/ESI7:

Allgemeines:

Alle PVCS-Label der ME-Systeme haben folgenden Aufbau:

Alt: VSystemKundeProjektProgrammstand

Neu: VSystemProjektProgrammstand

Anstelle von  Projekt wird für gemeinsame Programmstände ein Metalabel (XX) verwendet.

OPEL/GM:

ME1.5.5 (ME76H4) und ME7.6.1:

V760XX12E
V7600512E
    |     |   |_______________
Programmstand

    |     |_________________        
Metalabel oder Projekt -ID

    |_____________________
System (760 = ME7.6H4, ME76H6; 761 = ME7.6.1)

ME3.1.1: (alt)

V3BC6111A
    |      | |   |________________
Programmstand

    |      | |__________________       Projekt (z.B. 1 = Bridge, 3  = GMX, 5 = Epsilon, 9 = GMT)

    |      |___________________
Kunde (6 = Opel/GM)

    |______________________
System (3BC = ME3.1.1)

ME3.1.1: (zukünftig)

V3112011A
    |     |   |________________
Programmstand

    |     |__________________ 
Projekt 

    |______________________
System (311 = ME3.1.1)

FIAT:

ME7.3.1 :

V7309107A
    |   |   |   |_______________
Programmstand

    |   |   |_________________        
Projekt 

    |   |___________________
Kunde (09 = FIAT)

    |_____________________
System (73 = ME7.3)

V7309FL03

     ||||

     |||+------  Hardware

     ||+-------  PST-Version

     ++--------  FlashprogrammierPST
ESI8:
Programmstands-Bezeichnungen für asiatische Kunden

Beispiel:      M7  .9.0  HMC 1.Projekt  Programmstand 02a

                \   | |   / /    _______/

                 \  | |  / /    /

                  M 9 0 A 1 / 02A ; 0

          1. Ziffer:  SG-Typ

verwendet wird:
M = M7

                 
G = MG7




 
X = ME7 ( 24MHz )





7 = ME7 ( 20MHz )

Ausnahme:





901 = M7901





G01 = MG7901

          2. Ziffer HW-Untertyp
verwendet wird:  
9 = M7.9 oder MG7.9 oder ME7.9

Ausnahme:


M(G)7901 Ziffern werden in SG-Typ verwendet

          3. Ziffer weiterer HW-Untertyp

verwendet wird:  0 = M(E)7.9.0 oder MG7.9.0

                 1 = M7.9.1

                 2 = M7.9.2

                 3 = ME7.9.3

                 4 = M7.9.4




  5 = M(E)7.9.5




  7 = M7.9.7

          4. Ziffer Code für Kunde 

verwendet wird:  A = HMC        
D = Toyota

                 B = KIA        
E = Honda

                 C = SMI

   
Y = Avtovaz ( GS/ESI5)




  Z = Chin. Kunden
F = Ford

          5. Ziffer Code für Projekt

                 1 = 1. Projekt 

                 2 = 2. Projekt  etc.

          6. verwendete M_PST

verwendet wird: 
M79x/xx;y  


                
ME79x/xx;y 

























STUV:	Program name


	S = program name (e.g. A, B, C, ...  one letter per year )


	T = program name version (e.g. 0,1,2,3, ..., 9, a, b, c, ...)


	U = program name revision 


		(Delivery to Volvo: 0,1,2,3,...; Bosch internal: A, B, C, ...) 	V = Bosch internal during test period


		(Delivery to Volvo:0 ; Bosch internal: a, b, c, ...)     	





CD:	Project identification (body, engine, gearbox, emission)


	C: Body		1 = P1.x; 2 = P2.x; 3 = Ford


	D: Projct number	0 = Basis (5Cyl. Turbo)


	


 





B:    Customer HW-number


         0 =  VOLVO HW





A:   System-number


         9 =  ME9 System





Program class for Nestor


	ME90 = natural aspirating engine ME9 System for Volvo





Variant  from program step in Nestor





Name     from program step in Nestor





Variant  from Module, FS , FSG


For VOLVO ME90 project 





Variants  from FSG:





For Volvo ME7.0.1 L-steps





For further VOLVO ME7.0.1 projects


 x = N:		N-steps


 x = C70	:	M-steps (for C70)


 x = ...		tbd.








